
Dein Weg beginnt hier.Dein Weg beginnt hier.

Ob drei Tage durch Deutschland oderOb drei Tage durch Deutschland oder

hundert Kilometer bis Santiago – diese kleinehundert Kilometer bis Santiago – diese kleine

PDF begleitet dich beim Planen, Packen undPDF begleitet dich beim Planen, Packen und

Losgehen. Ohne Druck, aber mit Gefühl.Losgehen. Ohne Druck, aber mit Gefühl.



Mini-Route für Einsteiger:Mini-Route für Einsteiger:
Jakobsweg von Köln nach TrierJakobsweg von Köln nach Trier

Drei Tage. Drei Etappen. Und ein Gefühl von Weite undDrei Tage. Drei Etappen. Und ein Gefühl von Weite und

innerer Ruhe – mitten in Deutschland.innerer Ruhe – mitten in Deutschland.    Diese kleine Route istDiese kleine Route ist

ideal für den Einstieg in den Jakobsweg. Sie verbindetideal für den Einstieg in den Jakobsweg. Sie verbindet

Natur, Kultur und die ersten Schritte ins Pilgern.Natur, Kultur und die ersten Schritte ins Pilgern.

( Etappe 1: Köln – Brühl (ca. 20 km)( Etappe 1: Köln – Brühl (ca. 20 km)

Start am Kölner Dom. Der Weg führt dich durch denStart am Kölner Dom. Der Weg führt dich durch den

Grüngürtel, vorbei an stillen Wegen bis zum SchlossGrüngürtel, vorbei an stillen Wegen bis zum Schloss

Augustusburg in Brühl.Augustusburg in Brühl.

( Etappe 2: Brühl – Euskirchen (ca. 25 km)( Etappe 2: Brühl – Euskirchen (ca. 25 km)

Ein Tag zwischen Feldern, kleinen Ortschaften und altenEin Tag zwischen Feldern, kleinen Ortschaften und alten

Pilgerzeichen. Einkehrmöglichkeiten unterwegs inklusive.Pilgerzeichen. Einkehrmöglichkeiten unterwegs inklusive.

( Etappe 3: Euskirchen – Bad Münstereifel (ca. 22 km)( Etappe 3: Euskirchen – Bad Münstereifel (ca. 22 km)

Hügeliger, aber wunderschön. Du erreichst mit BadHügeliger, aber wunderschön. Du erreichst mit Bad

Münstereifel einen historischen Pilgerort mit besondererMünstereifel einen historischen Pilgerort mit besonderer

Atmosphäre.Atmosphäre.

✨Tipp: Wer möchte, kann ab hier noch 1–2 Tage�Tipp: Wer möchte, kann ab hier noch 1–2 Tage
dranhängen – z. B. bis Trier.dranhängen – z. B. bis Trier.



Warum der Jakobsweg genau jetzt derWarum der Jakobsweg genau jetzt der
richtige Weg sein kannrichtige Weg sein kann

Du musst nicht alles durchgeplant haben. Es reicht, dass duDu musst nicht alles durchgeplant haben. Es reicht, dass du

losgehen willst. Viele haben es gewagt – ohne Top-losgehen willst. Viele haben es gewagt – ohne Top-

Ausrüstung, ohne Training. Und sie kamen zurück mitAusrüstung, ohne Training. Und sie kamen zurück mit

Geschichten, Erkenntnissen und diesem einen Blick, den nurGeschichten, Erkenntnissen und diesem einen Blick, den nur

Pilger kennen.Pilger kennen.

Diese PDF begleitet dich bei deinem Start: kurz, klar, ohneDiese PDF begleitet dich bei deinem Start: kurz, klar, ohne

Schnickschnack. Ob du drei Tage gehst oder drei Wochen –Schnickschnack. Ob du drei Tage gehst oder drei Wochen –

es geht nicht darum, anzukommen, sondern zu erleben.es geht nicht darum, anzukommen, sondern zu erleben.

Losgehen. Atmen. Vertrauen.Losgehen. Atmen. Vertrauen.
Genau damit beginnt dein Weg.Genau damit beginnt dein Weg.



Deine ersten Schritte – so startest duDeine ersten Schritte – so startest du
entspanntentspannt

Wähle deinen Abschnitt:Wähle deinen Abschnitt:

Starte dort, wo du dich wohlfühlst. Für viele ist DeutschlandStarte dort, wo du dich wohlfühlst. Für viele ist Deutschland

perfekt zum Ausprobieren. In Spanien ab Sarria beginnt dasperfekt zum Ausprobieren. In Spanien ab Sarria beginnt das

klassische Pilgergefühl.klassische Pilgergefühl.

Plane realistisch:Plane realistisch:

15 bis 20 Kilometer am Tag sind völlig ausreichend – dein15 bis 20 Kilometer am Tag sind völlig ausreichend – dein

Tempo zählt, nicht das Ziel.Tempo zählt, nicht das Ziel.

  Buche die ersten Nächte:Buche die ersten Nächte:

Das gibt Sicherheit. Danach kannst du flexibel weitergehen.Das gibt Sicherheit. Danach kannst du flexibel weitergehen.

Viele Herbergen lassen sich auch spontan finden.Viele Herbergen lassen sich auch spontan finden.

  Packe leicht:Packe leicht:

Was du nicht brauchst, bleibt zu Hause. Dein Rucksack wirdWas du nicht brauchst, bleibt zu Hause. Dein Rucksack wird

mit jedem Tag leichter – im doppelten Sinn.mit jedem Tag leichter – im doppelten Sinn.

  Lass Erwartungen los:Lass Erwartungen los:

Jeder Weg ist anders. Vergleich dich nicht, geh deinenJeder Weg ist anders. Vergleich dich nicht, geh deinen

eigenen. Du wirst genau das finden, was du brauchst.eigenen. Du wirst genau das finden, was du brauchst.



Deine Packliste für den Jakobsweg –Deine Packliste für den Jakobsweg –
weniger ist mehrweniger ist mehr

Ein guter Rucksack wiegt nicht mehr als 10 % deinesEin guter Rucksack wiegt nicht mehr als 10 % deines

Körpergewichts. Alles, was du nicht brauchst, wird zur Last –Körpergewichts. Alles, was du nicht brauchst, wird zur Last –

also pack mit Gefühl.also pack mit Gefühl.

� Kleidung & Basics� Kleidung & Basics

Start am Kölner Dom. Der Weg führt dich durch denStart am Kölner Dom. Der Weg führt dich durch den

Grüngürtel, vorbei an stillen Wegen bis zum SchlossGrüngürtel, vorbei an stillen Wegen bis zum Schloss

Augustusburg in Brühl.Augustusburg in Brühl.

Rucksack (30–40 L)Rucksack (30–40 L)

Wanderschuhe (eingelaufen!)Wanderschuhe (eingelaufen!)

Flip-Flops oder leichte AbendschuheFlip-Flops oder leichte Abendschuhe

2 T-Shirts (atmungsaktiv)2 T-Shirts (atmungsaktiv)

2 Hosen (eine lang, eine kurz)2 Hosen (eine lang, eine kurz)

3× Unterwäsche, 3× Socken3× Unterwäsche, 3× Socken

Fleecejacke oder dünner PulliFleecejacke oder dünner Pulli

Regenjacke oder PonchoRegenjacke oder Poncho

Schlafsack-InlettSchlafsack-Inlett

Sonnenbrille & SonnencremeSonnenbrille & Sonnencreme



à Technik, Pflege, Papierkramà Technik, Pflege, Papierkram

Handy, Ladekabel, PowerbankHandy, Ladekabel, Powerbank

Kopfhörer (optional)Kopfhörer (optional)

Stirnlampe / kleine TaschenlampeStirnlampe / kleine Taschenlampe

Ausweis / PilgerpassAusweis / Pilgerpass

KrankenversicherungskarteKrankenversicherungskarte

Zahnbürste & Mini-ZahnpastaZahnbürste & Mini-Zahnpasta

Seife, kleines MikrofaserhandtuchSeife, kleines Mikrofaserhandtuch

Mini-ReiseapothekeMini-Reiseapotheke

Snacks (Riegel, Nüsse)Snacks (Riegel, Nüsse)

Tagebuch + StiftTagebuch + Stift

✨ Tipp:� Tipp:

  Wäscheleine, klappbare Gabel, Mini-Seife, Plastiktüte – kleineWäscheleine, klappbare Gabel, Mini-Seife, Plastiktüte – kleine
Helfer machen große Freude. Aber: Nur das mitnehmen, wasHelfer machen große Freude. Aber: Nur das mitnehmen, was
du WIRKLICH brauchst.du WIRKLICH brauchst.



✨Dein Weg beginnt mit einem Schritt�Dein Weg beginnt mit einem Schritt

Der Jakobsweg ist kein Wettbewerb und kein Projekt.Der Jakobsweg ist kein Wettbewerb und kein Projekt.

Er ist ein Angebot – an dich, an dein Leben, an das,Er ist ein Angebot – an dich, an dein Leben, an das,

was vielleicht schon lange leise in dir ruft. Du musstwas vielleicht schon lange leise in dir ruft. Du musst

nicht weit gehen, um viel zu spüren. Manchmalnicht weit gehen, um viel zu spüren. Manchmal

reichen wenige Tage, um sich neu zu sortieren,reichen wenige Tage, um sich neu zu sortieren,

durchzuatmen und wieder bei sich anzukommen.durchzuatmen und wieder bei sich anzukommen.

Diese kleine PDF ist kein Ratgeber im klassischenDiese kleine PDF ist kein Ratgeber im klassischen

Sinn. Sie ist eine Einladung, dir selbst zuzuhören.Sinn. Sie ist eine Einladung, dir selbst zuzuhören.

Denn auf dem Weg wirst du Menschen begegnen,Denn auf dem Weg wirst du Menschen begegnen,

Momenten, Gedanken – und ganz sicher auch dirMomenten, Gedanken – und ganz sicher auch dir

selbst.selbst.

Du gehst nicht, um anzukommen.Du gehst nicht, um anzukommen.
Du gehst, um zu erleben.Du gehst, um zu erleben.

Und falls du dir unterwegs eine Pause gönnst – duUnd falls du dir unterwegs eine Pause gönnst – du

weißt, wo du wieder Inspiration findest.weißt, wo du wieder Inspiration findest.

8 Mehr über Pilgerwege, stille Reisen und8 Mehr über Pilgerwege, stille Reisen und
achtsames Unterwegssein findest du auf:achtsames Unterwegssein findest du auf:

reisen-meer-strand.comreisen-meer-strand.com


